
Spannung, Emotionen und 
Nachwuchsförderung: Die BEM 2025 im 
Bezirk Vorderpfalz-Nord 
Ein Bericht von VN-Bezirkssportwart Moritz Tremmel in 
Zusammenarbeit mit Lasse Bohde 

Am 31. August 2025 war die Sporthalle am Rheindamm in Altrip Schauplatz hochklassiger 
Tischtenniskunst: Mehr als 60 Jugendliche kämpften bei den Bezirkseinzelmeisterschaften 
(BEM) Vorderpfalz-Nord um Titel und Platzierungen. In den Konkurrenzen der Altersklassen 
Mädchen und Jugend 13, 15 und 19 standen nicht nur technische Finesse und taktisches 
Geschick im Vordergrund, sondern auch Nervenkraft und Teamgeist. 

Organisiert vom TTC Altrip, unterstützt durch Bezirksjugendwart Jens Hubrich und 
Bezirksschülerwart Armin Paul, erlebten die Zuschauer in der gut gefüllten Halle packende 
Ballwechsel und spannende Finalspiele. 

 

Sieger der U19-Klasse Luca Gammella nach einem Sieg über den favorisierten Halbig im 
Halbfinale 

Glanzlichter der Jugend 19 

Die Königsklasse Jugend 19 entschied Luca Gammella (DJK Palatia Limburgerhof) für 
sich. Im Halbfinale bezwang er den favorisierten Ludwig Halbig (TTF Dannstadt-
Schauernheim) und setzte sich im Finale gegen seinen Vereinskameraden Felix 
Hoferichter durch. 



Bei den Mädchen 19 triumphierte Ida Herbst (TSG Zellertal) vor Maya Herrgen (TTC 
Altrip) und Antonia Zipp (TTC Frankenthal). 

Jugend 15: Familieninterne Duelle 

Die Jugend 15 brachte ein besonderes Highlight: Im Halbfinale standen sich die Brüder Felix 
und Tim Storck (TuS Wachenheim) gegenüber – mit dem besseren Ende für Felix, der 
später auch das Finale gegen Tobias Burkat (DJK Palatia Limburgerhof) gewann. 
Bei den Mädchen 15 setzte sich Pola Sniadala (TuS Wachenheim) durch, gefolgt 
von Camilla Schmidt (TTC Frankenthal) und Carlotta Gärtner (TuS Wachenheim). 

Jugend 13: Frankenthaler Doppelerfolg 

In der Jugend 13 sicherte sich Fero Orth (TTF Frankenthal) den Titel im Vereinsduell 
gegen Noel Gezgin (TTF Frankenthal). 
Bei den Mädchen 13 war Mia La (DJK Palatia Limburgerhof) nicht zu stoppen – sie siegte 
ohne Satzverlust vor Solveig Angelberger und Amelia Gezgin (beide TTF Frankenthal). 

Doppelkonkurrenzen: Teamgeist auf höchstem Niveau 

• Jugend 15: Tim & Felix Storck (TuS Wachenheim) 
• Jugend 19: Ludwig Halbig / Luca Benito Gammella (TTF Dannstadt-

Schauernheim / DJK Palatia Limburgerhof) 
• Mädchen 13: Mia La / Solveig Angelberger (DJK Palatia Limburgerhof / TTF 

Frankenthal) 
• Mädchen 15: Pola Sniadala / Carlotta Gärtner (TuS Wachenheim) 
• Mädchen 19: Maya Herrgen / Ida Herbst (TTC Altrip / TSG Zellertal) 

 

 

Lorenz Rieger aus Schifferstadt scheiterte im Viertelfinale an Georg Schlitter 

 



Ausblick über den Bezirk hinaus 

Während die Talente des Bezirks Vorderpfalz-Nord in Altrip glänzten, fanden parallel auch 
die Meisterschaften in den drei weiteren Bezirken der Pfalz statt. Wer wissen möchte, wer 
dort die Titel geholt hat, findet alle Ergebnisse und Berichte unter mytischtennis.de im 
Reiter Turniere → PTTV. 

Plädoyer für die Zukunft des Tischtennis 

Die Bezirkseinzelmeisterschaften zeigen eindrucksvoll, wie wichtig diese Turniere für Kinder 
und Jugendliche sind. Hier lernen sie nicht nur den sportlichen Wettkampf kennen, sondern 
auch Fairness, Disziplin und Teamgeist. Solche Veranstaltungen sind das Fundament der 
Nachwuchsarbeit – und damit zugleich eine Investition in die Zukunft unseres Sports. Wer 
Tischtennis lebendig halten möchte, muss die Jugend fördern – und genau hier setzen 
Turniere wie die BEM an. Deshalb liebe Vereine, macht Jugendarbeit, meldet eure Kinder an, 
gebt ihnen Spielpraxis und sie werden es euch zurückzahlen.  

 


